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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Heining-Neustift III : TSV Rotthalmünster 
Samstag, 09.12.2023, 13:00 Uhr

Sieg für den TSV Heining-Neustift III in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - 
Niederbayern-Ost)

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TSV Rotthalmünster hat der TSV Heining-Neustift III am
Samstag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Rottal
(Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gesammelt. Beim TSV Rotthalmünster lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 30:2
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten
Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 3:1 hatten Gentner / Gentemann im Match
gegen Fassbinder / Hager die Nase vorn. Einen Punkt erhielt der TSV Heining-Neustift III daraufhin,
da Zehentreiter / Zeilberger ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Wenig Chancen ließ Robert Zehentreiter am Nachbartisch beim 3:0
seinem Gegner Josef Hager. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Daniel Zeilberger beim 11:5, 5:
11, 11:9, 12:10 gegen Michael Fassbinder doch überlegen. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Der kampflose Sieg von Julian Gentner bescherte im
Anschluss dem TSV Heining-Neustift III anschließend einen Punkt. Simon Gentemann hatte seinen
Gegner Mario Maier beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch diesen
Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:0. Robert Zehentreiter machte mit Michael Fassbinder beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Auf dem falschen Fuß erwischte Daniel Zeilberger seinen
Gegner Josef Hager beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Julian Gentner
überzeugte im Match gegen Mario Maier, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Somit hat Gentner nun 10 Siege
und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ohne Mühe gewann
derweil Simon Gentemann sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TSV Heining-Neustift III nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Rotthalmünster am 08.01.2024 möglichst
erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Rotthalmünster wird nach nun 6 Niederlagen in
Serie im nächsten Spiel am 08.01.2024 gegen den TSV Heining-Neustift III erneut versuchen,
Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Heining-Neustift III

Doppel: Gentner / Gentemann 1:0, Zehentreiter / Zeilberger 1:0 
Einzel: R. Zehentreiter 2:0, D. Zeilberger 2:0, J. Gentner 2:0, S. Gentemann 2:0 

 TSV Rotthalmünster
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Doppel: Fassbinder / Hager 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Fassbinder 0:2, J. Hager 0:2, M. Maier 0:2


